
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Pfarrblatt 
08/26   St. Marien Engelberg 26.04. - 09.05.2026 

Es ist Ostern geworden. 
Da geschehen Dinge zwischen Himmel und Erde, 
die bis gestern noch nicht möglich waren: 
Gott schafft Leben im Tod. 
Ein Grab ist kein Grab mehr. 
Er ist auferstanden. Er ist im Leben.

Barbara Schartz 
In: Pfarrbriefservice.de 

Der Löwenzahn braucht nur eine sanfte Brise,  
um neues Leben in die Welt der Blumen zu tragen. 
 

Willy Meurer 



Katholisches Pfarramt 
Benediktinerkloster 1 
6390 Engelberg 
www.kloster-engelberg.ch/pfarrei/ 
 
Pfarrer 
 

P. Patrick Ledergerber 
Tel. 041 639 61 31 
Handy 079 643 91 07 
pfarramt@kloster-engelberg.ch 
 
Pfarreisekretariat 
 

Frau Pia Matter 
041 639 61 30 
Dienstag und Freitag 
pfarreisekretariat@kloster-engelberg.ch 
 
Religionslehrpersonen 
 

Frau Rita Lussi 
Tel. 041 639 61 33 
rita.lussi@kloster-engelberg.ch 
 

Herr Benjamin Ledergerber 
Tel. 076 816 39 20 
benjamin.ledergerber@kloster-engelberg.ch 
 

Frau Susanne Zumbühl 
Tel. 079 375 05 67 
s.zumbuehl@schule-engelberg.ch 
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Gottesdienste in unserer Pfarrei 
 

Samstag  
17.00 Klosterkirche (Vorabendmesse) 
 

Sonn- und Feiertage  
08.00 St. Josefshaus 
10.15 Klosterkirche (Konvent und Pfarrei) 
16.30 Erlenhaus 
 
Werktags  
Mo – Sa   07.30 Klosterkirche (Konventmesse) 
Do 16.30 Erlenhaus 
Sa          09.30 Klosterkirche (Pfarreimesse)  
 
Chorgebet der Mönche 
Sonn- und Feiertage:  Vigil 06.00 
   Laudes 07.30  
Mo - Fr   Mette 05.30  
Sa   Mette 06.00 
So – Sa   Mittagshore 12.00  
   Vesper 18.00 
   Komplet 20.00  

 
Beichtgelegenheit  
Samstags anschliessend an die Hl. Messe von 
09.30 Uhr oder nach telefonischer Absprache mit 
Pfr. Patrick 079 643 91 07. 

 
St. Josefshaus: Stille Anbetung 
Täglich von 14.00-15.00 
 



Ein Kinderspiel  
 

Haben Sie als Kind auch gerne eine Pus-
teblume in die Hand genommen und 
kräftig dagegen gepustet, damit sich die 
Samen möglichst weitflächig verteilen? 
Ich gebe zu: Selbst als Erwachsener kann 
ich dieser „Versuchung“ nicht widerste-
hen. Botanisch betrachtet sind die Puste-
blumen die verblühten, als Samenstände 
ausgebildeten Blütenkörbchen des Ge-
wöhnlichen Löwenzahns; wenn die gel-
ben Blüten abfallen, bildet sich ein weis-
ser, kugelförmiger Schirm aus kleinen 
Fallschirmen, an denen die Samen hän-
gen. Dass diese Samen vom Wind – in 
„Zusammenarbeit“ mit dem menschli-
chen Spieltrieb – davongetragen werden, 
ist von zentraler Bedeutung, weil nur so 
neue Löwenzahn-Pflanzen entstehen 
können. 
Die Pusteblume ist symbolisch sehr 
„aufgeladen“ – fast einer Rose gleich. 
Sie steht für Kindheit, Freiheit, Schick-
sal und Vergänglichkeit, aber auch für 
Hoffnung, Träume, Leichtigkeit und 
das „Loslassen“. Im christlichen Kon-
text kann die Pusteblume aber auch 
Tod und Auferstehung oder das Ver-
senden kleiner Wünsche in die Welt 
symbolisieren. 
Ich verbinde mit der Pusteblume noch 
etwas anderes: Die Verkündigung des 
christlichen Glaubens, die Mission. 
Auch wenn Jesus Pusteblumen wahr-
scheinlich gekannt hat – der Löwen-
zahn ist in Israel heimisch –, gibt es 
kein Gleichnis von der Pusteblume, 
vergleichbar den Gleichnissen vom Sä-
mann. Gepasst hätte es schon: Das 
Wort Gottes ist wie die Pusteblumen, 
werden ihre Samen nicht verteilt, stirbt 
die Pflanze und so ist es auch mit dem 
Wort. Geht es nicht hinaus in die Welt, 
was soll aus dem Glauben werden? 

Doch ist die Mission, die Verkündigung 
des christlichen Glaubens auch ein Kin-
despiel? Ich könnte mir vorstellen, dass 
Jesus ganz bewusst das Bild vom Sämann 
verwendet hat. Der Sämann muss harte 
Arbeit leisten, der Boden muss vorberei-
tet, die jungen Pflanzen gepflegt werden. 
Anders bei der Pusteblume. Und den-
noch: das Bild von der Pusteblume gefällt 
mir. Die spielerische Verbreitung des 
Glaubens dadurch, dass ich das lebe, 
von dem ich überzeugt bin. Verkündi-
gung nicht die Aufgabe von Profis, son-
dern von jedermann und jedefrau. Nur so 
geht es. 
  

Michael Tillmann 



Liturgischer Kalender 
26. April – 02. Mai 
 
Vierte Woche der Osterzeit 
 

Samstag, 25. April 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse, Ju-

gendgottesdienst mit den Firmanden 
und deren Paten 

 
Sonntag, 26. April  
Vierter Sonntag der Osterzeit 
Weltgebetstag für kirchliche Berufe 
 
 

Amen, amen, ich 
sage euch: Wer in 
den Schafstall nicht 
durch die Tür hinein-
geht, sondern an-
derswo einsteigt, der 
ist ein Dieb und ein 
Räuber. Wer aber 

durch die Tür hineingeht, ist der Hirt der 
Schafe. Ihm öffnet der Türhüter und die 
Schafe hören auf seine Stimme; er ruft die 
Schafe, die ihm gehören, einzeln beim Na-
men und führt sie hinaus. Joh 10,1-10 

 

08.00 St. Josefshaus: Hl. Messe  
10.15 Klosterkirche: Hl. Messe  

(Konvent und Pfarrei) 
16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 

 
Montag, 27. April 
Petrus Kanisius, Ordenspriester,  
Kirchenlehrer 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Dienstag, 28. April 
Pierre Chanel, Priester,  
erster Märtyrer in Ozeanien 
Ludwig Maria Grignon de Montfort, Priester, 
Ordensgründer 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

Mittwoch, 29. April 
Katharina von Siena, Ordensfrau, Mystike-
rin, Kirchenlehrerin, Mitpatronin Europas 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Donnerstag, 30. April 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 

 
Freitag, 01. Mai 
Herz-Jesu-Freitag 
Sigismund, König der Burgunder, Märtyrer 
Josef der Arbeiter 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
19.45 Klosterkirche: Stille Anbetung 
20.00 Klosterkirche: Komplet, anschlies-

send eucharistischer Schlusssegen 

 
Samstag, 02. Mai 
Heilige Mönche von Engelberg 
Heimgang des sel. Konrad von Sellenbüren, 
Gründer und Mönch des Klosters, +1126 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
09.30 Klosterkirche: Hl. Messe, Stiftjahr-

zeit für Gisela Schürer-Kuster;  
für Bernhard Zemp-Wenger;  
für Willi Betschart-Achermann 

14.00 Schwandkapelle: Trauung von 
Kevin Matter und Jennifer Odermatt 

17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse 
 
 



Liturgischer Kalender 
03. Mai – 09. Mai 
 
Fünfte Woche der Osterzeit 
 

Samstag, 02. Mai 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse 

 
Sonntag, 03. Mai  
Fünfter Sonntag der Osterzeit 
 
 

Im Haus meines 
Vaters gibt es viele 
Wohnungen. Wenn 
es nicht so wäre, 
hätte ich euch dann 
gesagt: Ich gehe, 
um einen Platz für 
euch vorzuberei-
ten? Wenn ich ge-

gangen bin und einen Platz für euch vorbe-
reitet habe, komme ich wieder und werde 
euch zu mir holen, damit auch ihr dort seid, 
wo ich bin. Joh 14,1-12 
 

08.00 St. Josefshaus: Hl. Messe  
09.30 Grafenortkapelle: Hl. Messe,  

Gedächtnis der Kapellweihe 
10.15 Klosterkirche: Hl. Messe (Konvent 

und Pfarrei), Chiläkafi 
16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 

 
Montag, 04. Mai 
Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
Florian und die Märtyrer von Lorch 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Dienstag, 05. Mai 
Obwaldner Landeswallfahrt nach Einsiedeln 
Godehard, Bischof von Hildesheim 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 

Mittwoch, 06. Mai 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Donnerstag, 07. Mai 
Notker, Mönch von St. Gallen 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
16.30  Erlenhaus: Hl. Messe 
18.30 Lourdesgrotte: Maiandacht 

 
Freitag, 08. Mai 
 

07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Samstag, 09. Mai 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
09.30 Klosterkirche: Pfarreimesse, Stift-

jahrzeit für Walter und Maria Trobl-
Grass und Urs Trobl 

17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse  
 
 

Ordne unsern Gang, Jesu, lebenslang. 
Führst du uns durch rauhe Wege, 
gib uns auch die nötge Pflege; 
tu uns nach dem Lauf deine Türe auf. 
 

Nikolaus Ludwig von Zinzendorf 



Aus dem Leben der Pfarrei 
und des Klosters 
 
Kirchenopfer 
 

Am 26. April nehmen wir die Kollekte für 
die Kinderbibel auf. Mit Ihrer Spende an 
Kirche in Not unterstützen Sie den Erwerb 
von Kinderbibeln in armen Ländern. Für 
viele Kinder ist diese Kinderbibel das ein-
zige Buch in ihrer Muttersprache und hilft 
auch bei der Alphabetisierung der Kinder. 
 
Das Kirchenopfer vom 03. Mai geht an die 
Demenz Betreuung Unterwalden «Vergiss 
mein nicht». Die Betreuungskosten in der 
Tagesstätte werden von der Krankenkasse 
nicht getragen. 
 
Herzlichen Dank für ihre Unterstützung. 

 
Mai-Andachten und Bittgang 2026  
Donnerstag 07. Mai  

18.30 Uhr Lourdesgrotte  
Sonntag, 10. Mai  
 18.30 Uhr St. Josefshaus, anschlies-

send gemütliches Beisammensein im 
St. Josefshaus  

Montag, 11. Mai  
18.30 Uhr Bittgang zum Horbis   

Dienstag, 12. Mai  
18.30 Uhr Bittmesse im Holz   

Mittwoch, 13. Mai  
09.30 Uhr Bittmesse im Espen  

Donnerstag 14. Mai  
18.30 Uhr Lourdesgrotte  

Sonntag, 17. Mai  
18.30 Uhr Klosterkirche, anschlies-
send gemütliches Beisammensein im 
Gastsaal 

Mittwoch, 20. Mai  
16.30 Uhr Erlenhaus,  
Familienmaiandacht  

Donnerstag 21. Mai  
18.30 Uhr Lourdesgrotte  

Donnerstag 28. Mai  
18.30 Uhr Lourdesgrotte  

 
Frauengemeinschaft Engelberg 
 

Herstellen von Naturseifen  
Donnerstag, 28. Mai 19.00 – 22.00 Uhr, 
Werkhof Wyden 
 

Das Herstellen von Naturseifen birgt viele 
kreative Möglichkeiten. Da es sich um ei-
nen chemischen Prozess handelt, müssen 
Genauigkeit und wichtige Vorsichtsmass-
nahmen beachtet werden. Beim Seifensie-
den werden natürliche Öle, Natriumhydro-
xid (NaOH) und ätherische Duft-Öle mitei-
nander vermischt. Doris Syfrig und Martina 
Theler zeigen, wie das Seifensieden geht. 
Nach dem Kurs kann jede Teilnehmerin 
ein paar Seifen mitnehmen, die dann da-
heim über eine längere Zeit reifen müssen, 
bevor man sie für sich selbst oder auch als 
Geschenk verwenden kann.  
Teilnehmerzahl: Mindestens 4 Personen. 
Maximal 12 Personen.  
Mitbringen: Ein altes Hemd oder eine 
Schürze. Gummihandschuhe. Wenn vor-
handen eine Schutzbrille.  
Kosten: CHF 30.00 (plus evtl. zusätzliche 
Materialkosten nach Aufwand)  
Anmeldung: bis 30. April 2026 bei  
Marie-Theres Arnold (078 824 86 50  
marie-theres.arnold@fgengelberg.club-
desk.com) 

 
 
 



 

Impressionen Erstkommunion 2026 
 

Am 12. April 2026 haben dreizehn Kinder 
die erste Heilige Kommunion empfangen. 
Mit grosser Freude durften wir erleben, 
wie die Kinder diesen bedeutsamen Schritt 
im Glauben gegangen sind. 

 
 
 



 
 
 
 

 
 
 
 

 

Dies und das … 
 

 
 

Obwaldner Landeswallfahrt nach 
Einsiedeln 
 

Dienstag, 05. Mai 2026 
 

Am 05. Mai findet die Obwaldner Landes-
wallfahrt nach Einsiedeln statt.  
Abfahrt ab Heimatbrücke:       06.30 Uhr 
Abfahrt Klostermauer:          06.45 Uhr 
Tankstelle / See / Boden  
nach Absprache  
(bitte bei der Anmeldung angeben). 
Fahrtkosten  
Erwachsene:  Fr. 36.-  
Kinder:  Fr. 24.- 
Programm in Einsiedeln 
Festgottesdienst: 09.30 Uhr 
Der Festgottesdienst wird durch die Pfar-
rei Engelberg gestaltet.  
Pilgerandacht  14.00 Uhr 
oder Kloster- / Kirchenführung (bei der 
Anmeldung angeben, wenn erwünscht) 
Verabschiedung bei  
der Gnadenkapelle: 15.30 Uhr 
Anmeldung bis:  
Sonntag, 26. April beim Pfarramt  
Tel: 041 639 61 31 oder  
pfarramt@kloster-engelberg.ch  

 

Voranzeige Firmung 
 

Die diesjährige Firmung feiern wir am 
Sonntag, 10. Mai 2026 um 9.30 Uhr in der 
Klosterkirche.  
In den vergangenen Monaten haben sich 
die Jugendlichen intensiv auf dieses beson-
dere Fest vorbereitet. Aus verschiedenen 
selbst erarbeiteten Themen haben sie die-
ses Leitwort gewählt:  
„Sein Licht auf unserem Weg“. 
Sie stellten dieses dar mit einer Bergland-
schaft, in der ein Weg mit zahlreichen 
Menschen hinauf zu einem leuchtenden 
(Gipfel-) Kreuz führt. 
Der Leitvers lädt uns dazu ein, wahrzuneh-
men, zu staunen und darüber nachzuden-
ken, dass Gott in unserem Leben gegen-
wärtig ist, uns begleitet, Orientierung und 
Hoffnung schenkt.  
Wir freuen uns sehr, dass Bischof Joseph 
Maria Bonnemain von Chur zu uns kommt 
und den Jugendlichen in diesem feierli-
chen Gottesdienst das Sakrament der Fir-
mung spendet. Gemeinsam mit der Pfarrei 
dürfen wir diesen wichtigen Schritt auf ih-
rem Glaubensweg feiern und um Gottes 
Segen für sie bitten. 
 

Rita Lussi, Religionspädagogin RPI 
Pfarrer Patrick Ledergerber 
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